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            12. September 1917
          
Lieber Freund,

        Es ist mir, als werde uns Beiden ein Tschako über die Ohren gezogen wie einem Soldaten: 1. Oktober als 
                            
                                Abgabetermin
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                        ! Ein zügiger Titel! Ein Waschzeddel! Ich kann nur sagen: ich will das Äußerste tun. Zum Titel: mir fällt im Moment ein: «Herr, wir warten auf dein Heil» [vgl. Gen 49,18] oder «Suchet Gott, so werdet ihr leben!» [vgl. Am 5,4.6] oder «Seid gleich Knechten, die auf ihren Herrn warten!» [vgl. Lk 12,36]. Uns gefällt am besten das Amoswort: «Suchet Gott …»

        
        Wir begleiten euch mit aller Teilnahme in eurer bewegten Lage. Ich bin in Gedanken viel bei dir und habe alle guten Wünsche auf dem Herzen.
Dein getreuer
                            
                                Eduard
                                
                            
                        
                        


      
    
Bibelstellen
Am. 5,4
4Darum so spricht der Herr zum Hause Israel: Suchet mich, so werdet ihr leben. 


Übersetzung Martin Luther (Ausgabe 1912)



Am. 5,6
6Suchet den Herrn, so werdet ihr leben! daß nicht ein Feuer im Hause Joseph überhandnehme, das da verzehre und das niemand löschen könne zu Beth-El; 


Übersetzung Martin Luther (Ausgabe 1912)



Gen. 49,18
18Herr, ich warte auf dein Heil! 


Übersetzung Martin Luther (Ausgabe 1912)



Lk. 12,36
36und seid gleich den Menschen, die auf ihren Herrn warten, wann er aufbrechen wird von der Hochzeit, auf daß, wenn er kommt und anklopft, sie ihm alsbald auftun. 


Übersetzung Martin Luther (Ausgabe 1912)
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